
Sensationspreis

 52%   gespart   

 0.83 
oder Rama 
zum Streichen, 
Backen & Kochen   
je 500-g-Becher
(1 kg = 1.66)

Lätta 
Halbfettmargarine   
versch. Sorten,
je 500-g-Becher
(1 kg = 1.66)

   Aktionspreis    50%   gespart   

 0.87  0.28 
Deutschland:  
Romana Salatherzen⁴   
Kl. I,
je 3-St.-Pckg.

Ehrmann
Almighurt   
versch. Sorten,
je 150-g-Becher
(100 g = 0.19)

 25%   gespart   

   Aktionspreis    41%   gespart    29%   gespart    26%   gespart   

 52%   gespart    46%   gespart   

 1.46 

 1.96  1.11  1.27  1.17 

 0.77  0.88 

oder Kinder Riegel   
je 10 x 21-g-Pckg.
(100 g = 0.70)

Irische 
Minutensteaks   
vom Rind, mind. 15 Tage 
gereift, SB-verpackt,
je 100 g

Hackfleisch gemischt   
vom Rind und Schwein,
je 250-g-Pckg.
(100 g = 0.45)

Metzgerkochschinken 
oder Schinkenspeck   
je 100 g

Castello
Höhlenkäse 
Classic   
dän. Schnittkäse, 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Barilla 
Pasta   
versch. Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.54)

Monster
Energy Drink   
versch. Sorten, 
koffeinhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.76)
zzgl. 0.25 Pfand

   Aktionspreis   

 0.98 

Besenheide 
»Trio«¹
drei versch. 
Farben, 
winterhart,
je Topf

Duplo   
je 10 x 
18,2-g-Pckg.
(100 g = 0.80)

 20%   gespart   

 0.39 

REWE 
Beste Wahl
Die Cola   
koffeinhaltig,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

kleiner Preis, 
großer 

Geschmack

3 Stück
 50%   gespart   

Ehrmann
Almighurt
versch. Sorten,
je 150-g-Becher
(100 g = 0.19)

oder Kinder Riegel
je 10 x 21-g-Pckg.
(100 g = 0.70)

18,2-g-Pckg.
(100 g = 0.80)

 32%   gespart   

 28%   gespart   

 0.78 

 4.86 

Schwarzwaldmilch
LAC Speisequark   
lactosefrei, 20% Fett i.Tr.,
je 250-g-Becher
(100 g = 0.31)

Christinen 
Natürliches 
Mineralwasser Bio¹   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.54)
zzgl. 3.30 Pfand

Jetzt mitjubeln auf 
rewe.de/jubeln
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 In vielen Märkten Montag – Samstag bis 22 Uhr geöffnet. Bitte beachte den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER. 
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Finanzspritze für Feuerwehrneubau
FDP Meinhard fordert 175 000 Euro zusätzlich, um Friedaer Wehr zu entlasten

Schwebda muss ebenfalls ein
neues Feuerwehrgerätehaus
bauen. Teile des alten wur-
den bereits vom Tüv stillge-
legt. Die kalkulierten Kosten
der Architekten liegen hier-
für bei 1,2 Millionen Euro,
hinzu kommt noch der Kauf
eines Bauplatzes, den Brill
mit 80 000 Euro schätzt. Weil
das Land Hessen für den Bau
nur 650 000 Euro als zuwen-
dungsfähige Kosten akzep-
tiert und dementsprechend
niedrig die Förderung des
Projektes durch das Land aus-
fällt, hat die Gemeinde gegen
den Zuwendungsbescheid
vor dem Verwaltungsgericht
Klage eingereicht.

nung habe die Gemeinde ei-
nen Deckel auf die Kosten
machen müssen. „Dann müs-
sen wir den Deckel eben jetzt
wieder aufmachen.“ Eine
Aufstockung um 150 000 Eu-
ro halte er für „vernünftig“.
Denn auch Brill räumt ein,
dass das „ein dickes Brett ist,
das die Feuerwehr da bohren
muss“. Wenn das Parlament
einer Erhöhung des Kosten-
rahmens zustimmt, dann
könne die Gemeinde weitere
Gewerke vergeben.

Feuerwehr Schwebda
Doch auf die Gemeinde Mein-
hard kommt gleich die nächs-
te Baustelle zu – der Ortsteil

Fahrzeugen rein, weil die
Tanks haben und einfrieren
können“, sagt Dittmann. Zu
dem Antrag der FDP, die Mit-
tel aufzustocken, sagte Ditt-
mann: „Was wir uns damals
schöngerechnet haben, müs-
sen wir jetzt draufschlagen.“

Ähnlich scheint das auch
Meinhards Bürgermeister
Gerhold Brill zu sehen.
„Wenn es der politische Wil-
le ist, dass wir die Feuerwehr-
leute nicht überanspruchen,
dann müssen wir Geld in die
Hand nehmen“, sagte Brill
auf Anfrage der WR. „Der
Markt hat inzwischen die Kal-
kulation des Architekten be-
stätigt“, so Brill. Bei der Pla-

Frieda und die Feuerwehrleu-
te arbeiten am Innenausbau,
ziehen Leitungen, bauen Tro-
ckenwände, legen Fliesen,
sollen demnächst die Fenster
einbauen. „Wir haben bereits
1382 Stunden geleistet“, be-
richtet Friedas Feuerwehr-
chef René Dittmann. Davon
wurden allein 900 Stunden
für Elektroarbeiten im Wert
von knapp 70 000 Euro ge-
leistet. Während eine Baufir-
ma derzeit das Dach des Ge-
bäudes schließt, fehlen bis-
her Fenster und die beiden
Rolltore, weil die Lieferungen
auf sich warten lassen.

„Wir wollen gern vor dem
Winter vor allem mit den

VON STEFANIE SALZMANN

Frieda – Die zur Verfügung
stehenden Mittel für den Feu-
erwehrneubau im Meinhar-
der Ortsteil Frieda sollen um
175 000 Euro auf 775 000 Eu-
ro aufgestockt werden. Einen
entsprechenden Antrag will
die FDP-Fraktion heute
Abend in die Sitzung der Ge-
meindevertretung einbrin-
gen. Als Hauptgrund nennt
die FDP die Entlastung der
Einsatzkräfte aus Frieda, die
sich zu 7000 Stunden Eigen-
leistung verpflichtet hat.

Mit den zusätzlichen Mit-
teln soll, so Fraktionsspre-
cher Helmut Wagner, zum ei-
nen verhindert werden, dass
in Frieda eine Bauruine ent-
steht, außerdem sollen „die
wertvollen Kräfte“ der Feuer-
wehrleute aus Frieda nicht
verschlissen werden. Denn
die freiwillige Wehr des Orts-
teiles hatte sich zu den 7000
Stunden Eigenleistung ver-
pflichtet, was einer sechsstel-
ligen Summe entspricht, um
die Kosten für den Neubau so
gering wie möglich zu halten.

Deckel auf Kosten
Das seinerzeit mit den Pla-
nungen des Feuerwehrgerä-
tehauses beauftragte Archi-
tekturbüro Luther hatte den
Bau mit einer knappen Milli-
on Euro kalkuliert – damals
für die Gemeinde nicht zu
stemmen. In einem langwie-
rigen Diskussionsprozess
zwischen Gemeinde, Planern
und der Friedschen Wehr wa-
ren die Kosten dann auf
600 000 Euro gedeckelt wor-
den.

Seit dem Frühsommer die-
sen Jahres steht der Rohbau
an der Leipziger Straße in

Noch im Rohbau: das neue Feuerwehrgerätehaus in Frieda neben der Weinberghalle. Die Feuerwehr hat seit dem Früh-
sommer bereits fast 1400 Stunden in Eigenleistung erbracht, 7000 sollen es werden. FOTO: STEFANIE SALZMANN

Wanfrieder
Stadtverordnete
tagen morgen
Wanfried – Am morgigen Frei-
tag, 25. September, tagt die
Stadtverordnetenversamm-
lung Wanfried ab 19 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Völ-
kershausen.

Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die Ände-
rung der Geschäftsordnung
sowie die Neufassung der
Entschädigungssatzung der
Stadt Wanfried, ebenso wie
Änderungen betreffend der
Vewaltungskosten- und Son-
dernutzungssatzung. Die
Stadtverordneten werden
auch über den Verzicht der
Kindergartengebühren im
Rahmen der Corona-Pande-
mie sprechen. Der Stadtwald
und der Bolzplatz als mögli-
che Pumptrackbahn stehen
laut einer Mitteilung eben-
falls auf der Tagesordnung.

Aufgrund der Corona-Pan-
demie dürfen maximal 20
Gäste anwesend sein, um vor-
herige Anmeldung wird un-
ter 0 56 55/ 98 94 17 gebeten.

mas

Herleshausen:
Gottesdienst
auf Blumenfeld
Herleshausen – Unter dem
Motto „Seht die Blumen auf
dem Felde“ findet am morgi-
gen Freitag, 25. September,
ab 16 Uhr ein ökumenischer
Feierabendgottesdienst auf
dem Blumenfeld am Hahn-
hofsweg in der Gemeinde
Herleshausen statt. Der Got-
tesdienst wird von den im Ru-
hestand befindlichen Pfar-
rern Dr. Manfred Gerland
und Joachim Kramer auf Ein-
ladung von Familie Wetterau
gestaltet, teilt Pfarrer Henrik
Heinicke in einer Pressemit-
telung mit. mmo


